
Der Effekt der ehrenamtlichen 
Tätigkeit hängt in entscheiden
dem Maße davon ab, ob dafür 
die geeigneten Kader ausge
wählt und entsprechend ihren 
Fähigkeiten eingesetzt worden 
sind, wie mit ihnen gearbeitet 
wird und ob die Zusammen
setzung der ehrenamtlichen 
Arbeitsgruppen den zu lösen
den Aufgaben entspricht. Das 
ist eine unserer wichtigsten 
Erkenntnisse.
Erwiesen hat sich zum Bei
spiel, daß Arbeitsgruppen, die 
sich vorwiegend aus Spezia
listen ohne ausreichende Par
teierfahrung zusammensetzten, 
den Parteileitungen und 
Grundorganisationen nicht 
wirksam helfen konnten, die

Wir schätzen ein, daß es die 
ehrenamtlichen Arbeitsgrup
pen schon verhältnismäßig gut 
Verstehen, sachkundig zu hel
fen, den Weltstandsvergleich 
der Erzeugnisse und der 
Fertigungsverfahren vorzuneh- 
men und die Diskussionen 
über wissenschaftlich-techni
sche Probleme in den Betrie
ben zu entfachen. Das 7. Ple
num hat uns aber noch viel 
prinzipieller, als das unsere 
bisherige Selbsteinschätzung 
beinhaltete, auf einen entschei
denden Mangel aufmerksam 
gemacht: Die Hilfe für die 
Grundorganisationen, damit 
diese die politische Massen
arbeit richtig entfalten und die 
ideologisch-politischen Fragen 
in Einheit mit den ökono
mischen Aufgaben klären, ist 
noch unzureichend.
Deswegen werden jetzt große 
Anstrengungen unternommen, 
um mit Hilfe der Erfahrungs
austausche. Berichterstattun
gen. Seminare usw. die ehren-

politisch-ideologische Arbeit zu 
verbessern und die Kampf
kraft der Grundorganisationen 
zu stärken. Zu sichern ist die 
Einbeziehung parteierfahrener 
Neuerer und Rationalisatoren 
aus der Produktion. Dazu ge
hört auch der Einsatz von Ge
nossen aus der Raderreserve 
der Bezirksleitung. Das Pro
blem besteht vorwiegend 
darin, durch die eigene un
mittelbare Arbeit in den 
Grundorganisationen jene Ge
nossen kennenzulernen, die 
eine hohe politische und fach
liche Qualifikation und Partei
erfahrung besitzen und ihnen 
die spezifische Hilfe zu geben, 
die sich aus den zu lösenden 
Aufgaben ableitet.

amtlichen Arbeitsgruppen zu 
befähigen, bei der Lösung der 
Aufgaben zur Erreichung eines 
wissenschaftlichen Vorlaufes 
insbesondere auf den politisch- 
ideologischen Erziehungspro
zeß in den Grundorganisatio
nen Einfluß zu nehmen. Den 
Leitern und Mitgliedern von 
ehrenamtlichen Arbeitsgrup
pen erklären wir, daß sie nicht 
technische oder organisato
rische Aufgaben — die staat
lichen Leitern zukommen — zu 
lösen haben. Dauerhafte Er
folge erzielen sie nur, indem 
sie Klarheit über ideologisch
politische Fragen in den 
Grundorganisationen schaffen 
helfen.

Die ehrenamtlich tätigen Ge
nossen sollen verstehen lernen, 
daß ihre Aufgabe nicht darin 
bestehen kann, allein und los
gelöst von der Parteiorganisa
tion den Kampf zu organisie
ren. Sie sollen der Stärkung 
der Kampfkraft und der Er
höhung des Parteieinflusses

der APO bzw. Parteigruppen 
in den Forschungs- und Ent
wicklungsabteilungen wesent
lich größere Aufmerksamkeit 
beimessen. Sie sollen den 
Grundorganisationen helfen, 
eine aktive politisch-ideolo
gische Massenarbeit zu ent
wickeln, damit die Entwickler, 
Konstrukteure, Technologen, 
Neuerer und alle Werktätigen 
die von der Partei gestellten 
neuen Aufgaben im Zusam
menhang mit unserem sozia
listischen Weg verstehen und 
bewußt diese Aufgaben erfül
len.
Dazu ist notwendig, den Mit
gliedern ehrenamtlicher Ar
beitsgruppen die Rolle der 
Mitgliederversammlungen der 
Grundorganisationen zu erklä
ren. Damit wollen wir errei
chen, daß sich die ehrenamt
lichen Mitarbeiter nicht nur — 
wie das bisher oft der Fall war
— auf die Arbeit mit den 
Parteileitungen beschränken. 
In Zukunft sollen sie sich mit 
bestimmten Problemen unmit
telbar an die Parteikollektive
— Parteigruppen, Abteilungs
parteiorganisationen — wen
den, dort die Fragen erörtern 
und gemeinsam eine Ände
rung herbeiführen.
In der Wetterführung der 
ehrenamtlichen Arbeit konzen
triert sich die Bezirksleitung 
auf die Aufgaben des Perspek
tivplanes mit dem Ziel, einen 
ausreichend großen wissen
schaftlichen Vorlauf zu errei
chen. Dabei arbeiten wir 
schwerpunktmäßig mit den 
Grundorganisationen der Indu
striezweige Elektronik, Elek
trotechnik, Chemie, Metallur
gie sowie des wissenschaft
lichen Gerätebaus und wichti
ger Betriebe des Maschinen
baues. Indem wir die Kampf
kraft der Grundorganisation 
erhöhen, schaffen wir die Vor
aussetzungen, um die Aufga
ben des Volkswirtschaftsplanes 
1965 zu erfüllen.

Mehr politische Hilfe 
für die Grundorganisationen
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